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Halleſches Vageblatt
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u käh Große Ulrichſtraße Nr 37II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
II Stadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg

und in ſämmtlichen Filialen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr
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Freitag den 28 Auguſt 1896
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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratkisbeilagen
Her Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſkrats

8 Jahrgang

eiger
Kalkeſche Neueſte Rachrichken

Für die Redaktion verantwortlich
Kudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratenthetl

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 138 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe nunverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

zu Halle a H
J

Vverbreitungsvezirk Stadt Halle a S Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Sanlkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat September
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Das Ende der Wirren auf Kreta
Halle 27 Auguſt

Nach den jüngſten Nachrichten gewinnt es den Anſchein daß
die Wirren auf Kreta zu Ende gehen wenigſtens auf dem
Papier Die Großmächte haben in letzter Zeit dem Sultan gegen
über eine ſehr nachdrückliche Sprache geführt und da derſelbe
ſchließlich nicht mehr aus noch ein gewußt hat ſo hat er zuguter
letzt nachgegeben und die Vorſchläge angenommen Die Ratifikation
ſteht zwar noch aus wird indeſſen aller Vorausſicht nach bereits
übermorgen erfolgen

Das Programm welches die Botſchafter der Großmächte ent
worfen und dem Sultan unterbreitet haben baſirt auf der von
dem kretenſiſchen Nationalkomitee entworfenen Denkſchrift
welche folgende detaillirte Forderungen enthält

Der General Gouverneur der Jnſel muß ein Chriſt ſein und wird mit
Zuſtimmung der Großmächte vom Sultan auf fünf Jahre ernannt Er
hat mit Bezug auf die von der National Verſammlung angenommenen
Geſetze das VetoRecht Wenn der General Gouverneur innerhalb zweier
Monate nach Votirung eines Geſetzes ſeine Genehmigung nicht verweigert
hat iſt das betreffende Geſetz als giltig zu betrachten Der General
Gouverneur hat das Recht alle öffentlichen Funktionäre die nicht gewählt
werden und die Mannſchaft der Gendarmerie zu ernennen und abzuſetzen
nur ſein Gehilfe wird vom Sultan ernannt Die Hälfte der jährlichen
Netto Erträgniſſe der Zolleingänge der Jnſel wird der kaiſerlichen Staats
kaſſt überwieſen Dieſes Netto Erträgniß wird ein für allemal gemäß
den Zolleingängen der letzten fünf Jahre feſtgeſetzt Der Reſt der Ein
nahmen der Jnſel aus allen direkten und indirekten Abgaben wird für die
Bedürfniſſe der Lokalregierung verwendet die mit der Einhebung ſämmt
licher Steuern betraut iſt und für die Koſten dieſes Dienſtes aufzukommen
hat Die Lokalregierung verwaltet demnach die Zollhäuſer den Poſt und
den Telegraphendienſt der Jnſel Die Zölle werden den in den übrigen
Theilen des Reiches beſtehenden Tarifen gemäß eingehoben Die Aufrecht
erhaltung der Ordnung und der öffentlichen Sicherheit auf der Jnſel ferner
die Ausführung der Urtheilsſprüche der Gerichte ſowie der polizeilichen
Verordnungen werden ausſchließlich einer aus Einheimiſchen beſtehenden
Gendarmerie übertragen welcher europäiſche Offiziere vom Hauptmanns
bis zum Oberſtenrange beigegeben werden Die Dauer des Dienſtes der
fremden Offiziere ſoll zwei Jahre betragen Für die Ausbildung ein
heimiſcher Offiziere ſoll durch die Errichtung einer entſprechenden Militär
ſchule geſorgt werden Sobald die Gendarmerie organiſirt iſt wird die

reguläre Armee welche auf die unerläßlich nothwendige Ziffer herabzuſetzen
iſt in den befeſtigten Orten der Küſte konzentrirt werden woſelbſt ſie auf
Befehl und Verantwortung des General Gouverneurs auch bei dem Polizei
dienſte mitwirken kann Jm Falle ernſter Störungen der Ordnung kann
der GeneralGouverneur auf Rath des Verwaltungsrathes und unter ſeiner
Verantwortung die regulären Truppen auch außerhalb der befeſtigten Plätze
verwenden Die Bengazis welche an den Maſſacres theilgenommen haben
ferner jene Bengazis welche nicht ein unbewegliches Vermögen von
mindeſtens 10000 Piaſtern beſitzen werden aus Kreta ausgewieſen Jn
Zukunft iſt die Anſiedelung von Bengazis auf der Jnſel überhaupt
unterſagt

Dieſe Forderungen der Chriſten dürften durch das Gegen
Memoire der kretiſchen Muſelmanen in dem Botſchafterprogramm
bezüglich mancher Punkte Einſchränkungen erfahren haben Jn
wieweit die Forderungen der Chriſten betreffend die Reorgani
ſation der Gerichtspflege der Funktionen der National Verſammlung
und der Lokalregierung ſowie die Entſchädigung der durch den
Aufſtand geſchädigten Bewohner der Jnſel in den Anträgen der
Botſchafter Berückſichtigung gefunden haben iſt nicht bekannt

Aus London iſt folgende telegraphiſche Meldung von geſtern
eingegangen

London 26 Auguſt Die Souveränetät des Sultans wurde an
erkannt Kreta erhält thatſächliche Autonomie und zahlt
einen Jahrestribut von 10000 Pfund türkiſch der Gouverneur wird
von der Pforte für fünf Jahre ernannt und kann ohne Zuſtimmung der
Mächte nicht abgeſetzt werden Das Konſularkorps in Kanega wird die
Verwaltung überwachen Die türkiſche Beſatzung wird ſofort verringert
die Gendarmerie reorganiſirt die Kammer bleibt auf ihrer jetzigen Grund

Es verlautet die Führer der Kretenſer ſeien bereit dieſen
Plan anzunehmen unter der Bedingung daß die Mächte auf ſofortiger
Zurückziehung der türkiſchen Truppen und Herabminderung der Garniſon
auf 2000 Mann beſtehen Ferner verlangen ſie Heranziehung des
griechiſchen Konſuls zur Ueberwachung der Verwaltung

Der Sultan hat wie bereits Eingangs erwähnt vorläufig noch
nicht zugeſtimmt es muß aber betont werden daß die Mächteeini n und nicht dulden werden daß die von der Pforte den

Botſchaftern gemachten Zuſagen auf die lange Bank geſchoben
werden Der Vorſchlag Kreta eine Selbſtverwaltung zu geben
iſt bekanntlich von England ausgegangen und die übrigen Mächte
voran Deutſchland ſind dem Vorſchlage beigetreten Kommt die
Regelung in der gedachten Art zu Stande und es hat allen An
ſchein daß es geſchieht ſo erleidet die Türkei innerhalb ihres
europäiſchen Machtbereichs abermals eine Einbuße wenn auch nicht
direkt einen Gebietsverluſt

Die Voſſiſche ſchreibt Die Beſtimmungen des Reform
programms können falls ſie authentiſch ſind als ganz annehmbar
betrachtet werden Sie werden zwar nicht allen Wünſchen der
Kretenſer gerecht aber im Rahmen dieſer beſchränkten Autonomie
laſſen ſich noch manche Reformen verwirklichen wenn die Mächte
ihr Aufſichtsrecht ernſt nehmen und die Pforte von jeder Ein
miſchung in die innere Verwaltung fernhalten Es war aber die
höchſte Zeit daß eine Entſcheidung getroffen wurde Nach einer
aus Kanea eingetroffenen Depeſche hatte die revolutionäre Ver
ſammlung in Zizifié Tſitſiphes in der Provinz Apokorona ſchon
am 14 Auguſt die Vereinigung mit Griechenland ver
kündet und mehrere Abſchriften der Proklamation dem griechiſchen
Generalkonſul Gennadis zur Verbreitung unter ſeinen Kollegen
zugeſchickt Gennadis hielt die Schriftſtücke zurück und ließ dem

W
Präſidenten Voludakis ſagen die Aufſtändiſchen müßten un
bedingt bis wenigſtens zum 27 Auguſt warten was die Groß
mächte beſchließen

Endlich liegt noch folgende Depeſche von geſtern vor
Athen 26 Auguſt Der muſelmaniſche Pöbel von

Heraklion iſt vorgeſtern wieder maſſenhaft aufgebrochen um
die Zerſtörung von zehn Türkendörfern und die Tödtung von
elf Muſelmännern zu rächen Das Ziel war offenbar das große
reiche Chriſtendorf Archanes Sie ſcheinen indeß auf ſtarken
Widerſtand geſtoßen zu ſein da vier Todte und vierzehn Ver
wundete nach Heraklion zurückgebracht wurden Der Gouverneur
von Heraklion Abdullah Paſcha erklärte dem General
gouverneur er könne die Muſelmanen nicht mehr zurückhalten
Dieſe Aeußerung depeſchirten die Konſuln in Kanea ſofort den
Botſchaftern in Konſtantinopel Der franzöſiſche Konſul
erklärte im Falle von Unruhen werde er franzöſiſche Mann
ſchaften in Heraklion landen laſſen zum Schutz der Chriſten
Daß die Erklärung des Gouverneurs frecher Humbug iſt zeigt
die Thatſache daß er ſeit 10 Tagen den muſelmaniſchen Pöbel
von Heraklion ungenirt offen aus den Armeedepots mit Waffen
und Munition verſieht

Konſtantinopel 26 Auguſt Wolff s Bureau Die
bisherigen Verhandlungen der Botſchafter mit dem Miniſter
des Aeußern wegen der Zugeſtändniſſe für Kreta haben
noch zu keinem entſcheidenden Reſultat geführt doch iſt Hoffnung
auf einen baldigen günſtigen Abſchluß vorhanden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
empfing heute Vormittag im Neuen Palais den Geh Rath
v Lucanus zum Vortrage ſodann den Miniſter v Marſchall
den Eiſenbahnminiſter v Thielen u ſ w Nachmittags fuhr der
Kaiſer nach Berlin zum Offizierkorps des GardeFüſilier Regiments

Göhre s freiwilliger Rücktritt von ſeinem Predigeramte
wird allgemein dahin gedeutet daß der Genannte ſich nicht zur
Ruhe ſetzen ſondern in die ſoziale Agitation im Sinne der Nau
mann ſchen Richtung eintreten werde Das iſt auch die Auffaſſung
des konſervativen Reichsboten

Der gegen Friedrich Schröder in Oſtafrika
geführte Prozeß wird nun auch ein gerichtliches Verfahren
in Deutſchland zur Folge haben wegen der in der Volkszeitung
und neuerdings in der Weſerzeitung erſchienenen Auslaſſungen
eines ehemaligen Beamten der Plantage Lewa der deutſch
oſtafrikaniſchen Plantagengeſellſchaft Namens die ſich in der
Hauptſache gegen Friedrich Schröder den früheren Leiter Lewa s
richteten Daneben wurden auch der Direktor der Kolonial
abtheilung des Auswärtigen Amts Dr Kayſer und der Vorſtand
der Plantagengeſellſchaft inſonderheit deren erſter Direktor
Dr Schröder Poggelow der Bruder Friedrich Schröders an
gegriffen Seitens der Plantagengeſellſchaft iſt gegen den Ver
faſſer der in Rede ſtehenden Artikel Buß und die von ihm
bedienten Zeitungen der Strafantrag geſtellt worden

Zur Handwerkerbewegung wird geſchrieben Die
von dem Vorſtande des CEentralausſchuſſes der vereinigten
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Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

1 Nachdruck verbotenDas braune Weiblein
Beinahe geſpenſterhaft zeichneten ſich die beiden unregel

mäßigen Thürme des auf ſteiler Anhöhe gelegenen alten fürſt
lichen Schloſſes zu X gegen den von düſteren Wolken
maſſen bedeckten Horizont ab

Darüber ſtand die ſilberne Sichel des abnehmenden Mondes
und hüllte das erſte ſaftige Maigrün mit ſeiner üppigen Baum
blüthe in ein eigenthümlich zauberhaftes Licht

Ein Trupp junger Leute worunter auch mehrere Offiziere
ves in der kleinen Reſidenz garniſonirenden Kavallerie Regiments
traten ſoeben aus einem Seitenflügel Nachdem ſie über den
geräumigen Schloßhof geſchritten waren ſchlugen ſie den ziem
lich ſchroff bergabführenden Parkweg nach dem ſich maleriſch
ausbreitenden Städtchen ein

Jn dieſen mündete die Hauptverkehrsſtraße deren hübſche
zum Theil villenartige Gebäude dem Orte von dieſer Seite
aus ein offenbar großſtädtiſches Gepräge verliehen

Die Unterhaltung war bisher allgemein geweſen Zwei
der jungen Männer ſchritten aber beharrlich ſchweigend in
kurzer Entfernung vor den übrigen her Plötzlich hemmte der
Kleinere von ihnen ſeinen Gang und rief im Tone unverkenn
barer Erregung

Potz Element das Ding klettert ja wie eine Katze
Sieh nur Heinz da links huſch huſch über den Weg
Jetzt wieder an der anderen Seite dicht am Marſtallgebäude
vorbei hopſa Nun geht s nicht ſo weiter dort werden
neue Gasröhren gelegt und die Straße iſt zum Theil auf
riſſen Pflaſterſteine und Trottoirplatten bilden da eine förm
liche Barrikade die ich mir mit meinem Braunen ſelbſt am

dort hinüber fliegt ſoeben dieſes merkwürdige Geſchöpf
Jſt s ein Affe ein menſchliches Weſen ein Weib oder

ein Spuk
Der mit Heinz Angeredete lachte hell auf und rief

Bon es gilt eine Wette das Räthſel zu löſen Laufen
wir dieſem Jrrwiſch nach Wer von uns Beiden ſeine Jden
tität zuerſt feſtzuſtellen vermag hat ſie gewonnen Der Ver
lierer zahlt 12 Flaſchen Deutz Geldermann Prinz Nepomuk
wird dazu eingeladen Das giebt einen heiteren Lunch

Unſinn Jungens laßt jetzt bei nachtſchlafender Zeit der
gleichen Scherze Wir ſind in Uniform und wenn Jhr auch
den dort an der Ecke herumlungernden Nachtwächter durch ein
Trinkgeld auf Eure Seite kriegt ſo könnte doch am Ende einer
oder

leiden und Augenzeuge dieſes Schauſpiels werden Dann ſteht
die Geſchichte auf s Schönſte übertrieben und ausgeſchmückt
morgen im Käſeblatt Seine Durchlaucht haben noch gerade
genug am letzten Skandälchen zu verdauen ließ ſich im
warnenden Tone die Stimme eines Dritten vernehmen

Zum Teufel wir ſehen ja überhaupt nichts Wo iſt
denn das ſonderbare Ding klang es unter Lachen im Kreiſe
der jungen Herren

Allein die Voranſchreitenden erwiderten kein Wort Die
Schleppſäbel unter dem linken Arm tragend ſtürmten ſie un
aufhaltſam den Schloßberg bis zum Marſtall hinab von wo
die mit Kugelakazien bepflanzte Straße nach dem Jnneren der
Stadt führte

Beim fahlen Mondlichte und dem Scheine einiger matt
brennender Gaslaternen gewahrten die Läufer jedoch deutlich
daß das merkwürdige Weſen deſſen faſt ſpukhaftes Gebahren
ſchon längſt die Aufmerkſamkeit dieſer beiden Offiziere erregt
und den Wettſtreit veranlaßt hatte plötzlich wie von der Erd
oberfläche verſchwunden war Hatte eines der zu beiden Seiten

helllichten Tage nicht zu nehmen getraue Bei Gott Hein der Straße befindlichen Häuſer es aufgenommen Keiner gar einer Geiſtererſcheinung zu thun haben fiel der Größere

der andere der guten Spießbürger an Schlafloſigkeit

wußte es zu ſagen Ziemlich athemlos hielten die beiden
Läufer inne während heiteres Lachen von den Zurückbleibenden
hinter ihnen herklang

Jch will ein Narr ſein wenn das mit richtigen Dingen
zugeht Heinz rief der Kleinere eine ſchlanke geſchmeidige Männer
geſtalt mit ſtolz getragenem Kopfe deſſen Geſichtszüge indes
nicht klar zu erkennen waren Kaum hundert Schritte entfernt
huſchte das komiſche braune Etwas da noch vor uns her und
nun iſt s wie weggeblaſen Glaubſt Du an Spuk Heinz

Unter Umſtänden ja Dohle tönte es halb ſpöttiſch zu
rück wobei ſich die Bruſt des Angeredeten in Folge der ſchnellen
Bewegung unter haſtigen Athemzügen hob und ſenkte

Nein wirklich Scherz bei Seite ſchon die ganze Zeit ſeit
wir uns oben im Schloßhofe von Prinz Nepomuk getrennt
haben hatte ich ganz ſonderbare Gefühle Die andern ſchwatzten
fortwährend das Blaue vom Himmel herunter was mich nicht
im Geringſten intereſſirte und Du ſchienſt mit offenen Augen
zu ſchlafen allein ich ſehe wie ein Luchs Als wir durch den
Thorbogen traten da bemerkte ich wie etwa ſechs Pferdelängen
vor uns ein dunkler Schatten auftauchte Es mußte alſo ein
menſchliches Weſen dort verſteckt geſtanden haben Als ich
ſchärfer hinſchaue flattert etwas es ſah aus wie ein vom
Winde aufgeblähter brauner Mantel vor uns her ſchlüpfte aber
bei der nächſten Biegung des Heckenganges den Schloßberg
hinab Einmal dünkte es mir ſogar als wende die kleine Ge
ſtalt ſich in ängſtlicher Scheu nach uns zurück um dann in
deſto eiligerem Laufe vorwärts zu ſtürmen Fortan behielt ich
das unheimliche Ding feſt im Auge bis ich auch Deine Auf
merkſamkeit darauf zu lenken verſuchte Weißt Du Heinz es
war thöricht der Geſtalt nachzurennen Wenn ich allein vor
ſichtig nachgeſchlichen wäre hätte ich gewiß in Erfahrung ge
bracht ob

Ob wir es mit einem Weſen von Fleiſch und Bein oder
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des allgemeinen deutſchen Handwerkerbundes bekanntlich für die
Tage am 8 bis 10 September anberaumte Handwerker
konferenz wird nach den zwiſchen den genannten Führerſchaften
der Jnnungshandwerker getroffenen Vereinbarungen von 54 De
legirten beſchickt werden von denen jeder der beiden Vorſtände
27 abordnet Dieſe Konferenz ſoll ſich mit der Stellungnahme zudem Entwurf über die Zwangsorganiſation des Handwerts

Regelung des Lehrlingsweſens Meiſtertitel u ſ w beſchäftigen
Den Verhandlungen werden die Herren Geh Oberregierungsrath
Dr Sieffert und Regierungsaſſeſſor Dr Hoffmann aus dem
Miniſterium für Handel und Gewerbe ſowie Geh Oberregierungs
rath Dr Wilhelmi aus dem Reichsamt des Jnnern beiwohnen

Bezüglich der Zuſammenlegung der vierten
Bataillone wird geſchrieben Gemäß der im Frühjahr zuſtande
gekommenen Novelle zum Geſetz über die Friedenspräſenzſtärke des
Heeres werden mit dem 1 April 1897 je zwei der vierten Bataillone
zu einem Vollbataillon vereinigt und dieſes durch geringe Abgaben
der drei erſten Bataillone auf eine Stärke von rund 500 Köpfen
gebracht werden Je zwei dieſer Bataillone ſollen ein Jnfanterie
regiment die beiden Regimenter eines Armeekorps eine Jnfanterie
brigade bilden Natürlich werden dieſe Umgeſtaltungen auch in
dem gegenwärtig der Erörterung unterliegenden Entwurf zum
Reichshaushaltsetat für 1897/98 zum Ausdruck kommen Wie
bereits bekannt wird jedoch durch die Neuformationen keine Koſten
erhöhung im fortlaufenden Etat der Militärverwaltung hervor
gerufen werden Auf die beim Geſetze vom 3 Auguſt 1893 vor
geſehene Anforderung zur Vermehrung des Offiziers und Unter
offizieretats der Spezialwaffen mit zweijähriger Dienſtzeit kann nämlich
nunmehr verzichtet werden und die dadurch freigewordene Summe
iſt ſogar größer als die Koſten der infolge der Umwandlung der
vierten Bataillone entſtehenden Organiſationsänderung Es wird
ſich alſo als ſchließlicher Effekt noch ein Minderbedarf bei
den fortdauernden Ausgaben herausſtellen Die einmaligen
Ausgaben für die Organiſationsänderung ſind auch nicht
bedeutend Des weiteren hofft man daß die Geſammtaus
gaben für die Unterbringung und die Beſchaffung der nöthigen
Garniſoneinrichtungen ſchließlich niedriger ſein werden als im
Jahre 1893 in Ausſicht genommen wurde Es iſt jedoch ſchon
bei der oben erwähnten Novelle bemerkt worden daß es nöthig
ſein wird die erforderlichen Summen in kurzen Zeiträumen ver
fügbar zu machen Aus dieſem Grunde war ja ſchon der Nachtrag
zum laufenden Etat aufgeſtellt Auch im nächſtjährigen Etat wird
hierfür eine größere Summe erſcheinen

Die Mittheilung über die auf Beſchluß des
Amtsgerichts Berlin I erfolgte Beſchlagnahme des
Liedes Noch iſt Polen nicht verloren bedarf einer
Ergänzung dahin daß es ſich nicht um das bekannte polniſche
Nationallied ſondern um eine ſozialdemokratiſche Um
dichtung dieſer Liedes handelt Die Beſchlagnahme iſt erfolgt
auf Grund des t 130 des Strafgeſetzbuches der die öffentliche An
reizung verſchiedener Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätigkeiten
gegen einander mit Strafe bedroht Das Lied iſt ſchon vor
Jahren in der hier erſcheinenden Gaz Robotn abgedruckt
worden Die Anregung der Konfiskation iſt wiederholt von
Schleſien aus erfolgt wo es als Flugblatt viel verbreitet wurde
Speziellen Anlaß für das Gericht ſich mit der Angelegenheit zu
befaſſen gab die vorläufige Beſchlagnahme einiger hektographirten
Abzüge des Liedes die ſich im Beſitz eines ſozialdemokratiſchen
Redakteurs hier vorfanden

Der Kolonialrath wird bereits Mitte September
einberufen werden da der Reichstag faſt einen vollen Monat
früher als im vorigen Jahre zuſammentritt Für die ſämmtlichen
weſtafrikaniſchen Schutzgebiete ſteht eine Erhöhung der
bisherigen Zuſchüſſe in Ausſicht Der Etat für Südweſtafrika
wird in Folge Verſtärkung der Schutztruppe eine ſehr ſtarke Er
höhung aufweiſen Togoland ſteht vor einer Gebietsver
größerung die durch den Abſchluß voſt Schutzverträgen mit vielen
Völkerſchaften eingeleitet worden iſt Ein internationaler Abſchluß
der neuen Jntereſſenſphäre wird nicht mehr allzulange auf ſich
warten laſſen Auch für Kamerun wird die Aufwendung
größerer Geldmittel als nothwendig erachtet

Bitterfeld 26 Auguſt Am nächſten Montag findet hier
für den freiwillig aus dem Kolleginm geſchiedenen Stadtverordneten
Ehrike eine Erſatzwahl in der 3 Abtheilung ſtatt Die Wahl
iſt beſonders deshalb bemerkenswerth weil die Sozialdemokraten
einen eigenen Kandidaten in der Perſon des Töpfers Blum auf
geſtellt haben Seitens der bürgerlichen Elemente werden alle
Anſtrengungen gemacht dieſe Wahl zu hintertreiben

Dortmund 26 Auguſt Die Generalverſammlung
der Katholiken Deutſchlands faßte heute verſchiedene Beſchlüſſe
in denen Forderungen aufgeſtellt werden betr die Aufhebung des
Jeſuitengeſetzes Fortführung der ſozialen Reformen Beſchränkung
und allmähliche Beſeitigung der Beſchäftigung verheiratheter Frauen
in Fabriken Errichtung katholiſcher Trinkerheilanſtalten Errichtung
von gemeinnützigen Arbeits Vermittelungsſtellen ferner betreffend
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dem Kameraden lachend in s Wort Horch es ſchlägt ſoeben
Zwölf vom Schloßthurme Mich überläuft ein leiſes Gruſeln
Huh

Der vorher mit Dohle Angeredete entgegnete nichts ſondern
blickte trübe ſinnend die Häuſerreihen der Straße entlang Da
bei waren beide in gemäßigterem Tempo weiter geſchritten ſo
daß noch immer eine unbedeuteude Entfernung zwiſchen ihnen
und der aus noch ſechs Herren beſtehenden Geſellſchaft lag
Plötzlich legte der Kleinere ſeinen Arm in den des Kameraden
und flüſterte geheimnißvoll

Jch will Dir mal was ſagen Heinz aber bitte lache
mich nicht aus das könnte ich heute am allerwenigſten ver
tragen Du haſt doch gewiß ſchon einmal vom braunen Weib
lein dem Spukgeiſt unſeres Fürſtenhauſes gehört das zuweilen
hier ſein Unweſen treiben ſoll

Blödſinn Dohle faſt glaube ich der ſchwediſche Punſch
des Prinzen eine eigenthümliche Armbewegung des
Freundes ließ den Sprecher ſtocken

Nun gut wenn Du die Sache in s Lächerliche ziehſt
dann rede ich überhaupt nicht mehr darüber

Heinz biß ſich auf die Lippen und entgegnete in beſchwich
tigendem jedoch immer noch ſchalkhaftem Tone

Jn s Lächerliche ziehen Gott bewahre Dohle ich meinte
aur daß Deine Stimmung heute ſo ganz merkwürdig elegiſch
erſcheint Die Geſchichte vom braunen Weiblein kennt ja
jedes X ſche Kind Jch ſelbſt glaube bombenfeſt daran
Du denkſt doch aber nicht etwa daß das poſſirliche Ding welches
ſoeben hier verſchwand das abermals zögerte der Offizier

Ja Heinz das denke ich Meine Stimmung wie Du ſehr
richtig ſagſt mag vielleicht Schuld tragen an ſolch wunder
baren Jdeen allein irgerkd etwas Geheimnißvolles hängt an
der Sache da lege ich meine Hand in s Feuer klang es
ſehr ernſt zurück

Du biſt nicht geſcheit Dohle ich habe den Jrrwiſch ja
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General Auzeiger für Halle und den Saalkreis
Jnnungsverbände Deutſchlands gemeinſam mit der Vorſtandſchaft die Sonntagsruhe für das Reichsheer und die Marine fachgenoſſen

ſchaftliche Organiſation der gewerblichen Arbeiter Gründung und
Förderung von Vereinen für katholiſche Handlungslehrlinge und
Gehilfen Herſtellung angemeſſener und billiger Arbeiterfamilien
wohnungen ſowie Arbeiter und Arbeiterinnen Hoſpize auf kon
feſſioneller Grundlage uud Erweiterung der Jnvaliditätsverſicherung
Bezüglich der Agrarfrage wurde die Bildung von zweckentſprechendenGenoſſenſchaften und der Zuſammentritt der Landwirthe zu chriſt

lichen Bauernvereinen empfohlen
Köln 26 Auguſt Der Belgrader Korreſpondent der Köln

3 meldet bezüglich der Nachricht der Generaladjutant des
ſerbiſchen Königs Oberſt Tſchirits nicht Chriſtitſch wie in der
vorigen Nummer irrthümlich berichtet ſei auf Befehl des Königs
plötzlich ſeines Poſtens enthoben worden man ſei dahinter ge
kommen daß Oberſt Tſchirits an einer von dem Exkönig Milan
geleiteten Verſchwörung gegen den König Alexander von Serbien
theilgenommen habe Der Plan bezweckte den König mit Hilfe
einiger höheren Offiziere zu entthronen und Milan abermals zum
Könige auszurufen Oberſt Tſchirits ſpielte bereits lange eine zwei
dentige Rolle und hatte zeitweiſe auf den König einen faſt verderb
lichen Einfluß

Wiesbaden 26 Auguſt Der Genoſſenſchaftstag der
deutſchen Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaſten wählte Pröbſt
München zum erſten Vorſitzenden und erledigte in der erſten Haupt
verſammlung innere Angelegenheiten des Vereins Pröbſt erklärte
in Folge der Krankheit des Anwalts Schenck ſeien die Bücher
und die Kaſſe nicht ordentlich geführt worden Herrn Schenck ſei
zum 31 December l J gekündigt worden Ein Antrag von
Werner Berlin dem engeren Ausſchuſſe wegen unterlaſſener
Aufſicht ein Tadelsvotum zu ertheilen wurde abgelehnt

OeſterreichUngarn
Wien 26 Auguſt Die Vorbereitungen zum Empfange des

Kaiſers und der Kaiſerin von Rußland ſind faſt vollſtändig
beendet Die Außenſeite ſowie der Perron des Bahnhofes der
Nordbahn ſind mit Guirlanden und Fahnen in ruſſiſchen und
öſterreichiſchen Farben geſchmückt An dem Eingange wie an dem
Ausgange des Hofwarteſalons ſind prachtvolle Baldachins mit
Draperien aus rothem Peluche angebracht Jn den Straßen
welche die Majeſtäten bis zur Hofburg in der ſie Wohnung
nehmen paſſiren iſt eine ununterbrochene Reihe Flaggenmaſte er
richtet welche mit Flaggen Kaiſerkronen und den Jnitialen des
Kaiſers und der Kaiſerin von Rußland geſchmückt ſind Auf beiden
Seiten der Aspernbrücke erheben ſich Obelisken deren Spitzen den
ruſſiſchen Adler tragen Auf dem weiteren Wege ſind verſchiedene
Triumphbogen errichtet Zahlreiche Häuſer tragen ſchon heute
Feſtſchmuck Jn den Straßen herrſcht ein äußerſt reges Leben es
ſind bereits zahlreiche Fremde eingetroffen

Schweiz
BVern 26 Auguſt Der Kongreß der internationalen Ver

einigung für den Schutz des literariſchen und geiſtigen
Eigenthums ſprach ſich für die Gleichſtellung des Schutzes des
Urheberrechts an Zeitungsartikeln mit dem Schutz aller andern
literariſchen Erzeugniſſe aus Vorbehalten bleiben politiſche Artikel
und Zeitungsnachrichten worüber der nächſtjährige Kongreß der
in Monagco ſtattfinden wird beſchließen ſoll

Orient
Athen 26 Auguſt Die türkiſchen Truppen griffen geſtern

die kreten ſiſchen Aufſtändiſchen bei Malevyzi an wurden
jedoch mit einem Verluſt von 14 Todten und 21 Verwundeten
zurückgeſchlagen Man erwartet heute einen neuen Angriff

Afrika
Sanſibar 26 Auguſt Die Nacht zum 26 ds verlief

ruhig Der Platz vor dem Palaſt iſt noch im Beſitz von Said
Kalid Die Geſchütze ſind gegen die engliſchen Kanonenboote

Throuſh und Sparrow gerichtet welche dem Palaſt gegenüber
vor Anker liegen Die engliſchen Truppen erwarten noch Be
fehle Die Streitkräfte Said Kalids der den Sultanspalaſt
und das Fort ſtark beſetzt hält belaufen ſich auf 1500 Mann Die
Engländer werden zum Angriff übergehen ſobald ein zur Ver
ſtärkung erwartetes Geſchwader eingetroffen ſein wird Der
britiſche Kreuzer St George 7700 Tonnen das Flaggſchiff des
Admirals Rawſon Kommandeur der Flottenſtation am Kap iſt
Nachmittags hier eingetroffen und ſetzte 200 Mann an Land Der
britiſche Kreuzer Racoon iſt ebenfalls hier eingetroffen
Der Tod des Sultans erfolgte bevor der Miniſterpräſident
Mathews und der engliſche Konſul Cave welche auf die erſte
Nachricht von ungünſtigen Symptomen nach dem Palagaſte eilten
dieſen erreichen konnten Eine lange Verhandlung fand zwiſchen
dem Konſul Cave und Said Kalid ſtatt welcher ſich inzwiſchen
als Sultan proklamirt hatte Kalid weigerte ſich entſchieden den
Palaſt zu verlaſſen er erklärte eher dort ſterben zu wollen Die
Streitmacht Kalids iſt gut bewaffnet und beträgt 2500 Mann
unter welchen ſich 900 Askaris befinden Allgemein herrſcht die
Anſicht daß der gegenwärtige Zeitpunkt günſtig ſei die engliſche
Flagge zu hiſſen die Herrſchaft der Araber abzuſchaffen und die
Aufhebung der Sklaverei zu verkünden

Kleine Chronik
Berlin 26 Auguſt Unglück bei einer Attake Ein

ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern Vormittag auf dem Tempel
hofer Felde bei einer Uebung des Garde Küraſſier Regiments
Bei einer Attake ſtürzte im erſten Gliede der fünften Schwadron ein Küraſſier
mit ſeinem Pferde Der Hintermann ſtürzte ebenfalls wobei ſich das
Pferd des letzteren überſchlug und auf den am Boden liegenden Mannfiel Hierbei erlitt der Küraſſier ſchwere innere Verlebingen

Angermünde 26 Auguſt Dreifachen Mord Jm benach
barten Dorf Groß Ziethen hat die Arbeiterfrau Böniſch drei ihrer
Kinder ermordet und ſich dann vergeblich ſelbſt zu tödten geſucht Man
fand die Frau in Abweſenheit ihres Mannes in ihrer Wohnung auf dem
Fußboden liegend vor Sie war im Begriff geweſen ſich ſelbſt nachdem
ſie ihre drei Kinder getödtet anfzuhängen der Nagel war aber abgebrochen
Auf die Frage was ſie denn beginne ſagte ſie ruhig Sie kommen zu
ſpät da liegen ſie ſchon Alle drei Kinder lagen von der Mutter in ein
Bett gelegt und mit einer Gardine zugedeckt todt da Das jüngſte Kind
einen ein Jahr alten Knaben der ihres Mannes Liebling war hatte die
Frau rühig in der Wiege liegen laſſen Die anderen Kinder ſechs vier
und zwei Jahre alkt hatte ſie theils im Schlaf theils im Wohnzimmer
und Flur aufgeknüpft Die Frau iſt gefänglich eingezogen es iſt aber
anzunehmen daß ſie die That in geiſtiger Störung begangen hat

Varmen 26 Auguſt Zwei Kinder erſtickt Ein gräßliches
Brandunglück ereignete ſich geſtern Nachmittag in einem Hauſe der Werle
ſtraße in Barmen Rittershaufen Dort wohnt im Dachgeſchoß der Fabrik
arbeiter Anton Fontaine mit ſeiner Frau zwei Kindern im Alter von
2 Monaten und 2 Jahren und einem 5 Jahre alten Stiefbruder ſeiner
Frau den er zu ſich genommen Als er ſich geſtern nach der Mittags
pauſe wieder nach ſeiner Arbeitsſtelle begeben hatte legte ſeine Frau ihren
Stiefbruder und das 2 Jahre alte Kind zu Bett und entfernte ſich nach
dem die Kinder eingeſchlafen waren mit ihrem jüngſten Kinde um ihre
in Elberfeld wohnende Mutter zu beſuchen Den Schlüſſel zu der Woh
nung übergab ſie einer im Hausflur wohnenden Nachbarin damit dieſe
nach den Kindern ſehe falls ſie ſich vor ihrer Rückkunft aus Elberfeld
melden ſollten Dieſe Flurnachbarin will nun nichts Verdächtiges gemerkt
haben Dagegen ſahen gegen 4 Uhr Nachmittags Nachbarn von der
Straße aus dicken Qualm aus dem Dach und den Fenſtern der ſchen
Wohnung drinugen weshalb ſie die Feuerwehr alarmirten Dieſer bot ſich
nachdem ſie das Feuer das bereits ſämmtliche Möbel Thüren und Wände
ergriffen hatte gelöſcht hatte ein grauſige Anblick in einem der Betten
lagen ſich feſt umſchlungen haltend von Rauch geſchwärzt und mit ver

guch geſehen Wortſ folgt
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geſpielt hat aus dem Bett gekrochen iſt wieder einmal mit Streichhölzern
geſpielt und dann ſich wieder ins Bett gelegt hat und daß dann irgend
ein Gegenſtand ohne daß der Junge es bemerkt hat Feuer ſing

Elberfeld 26 Auguſt Feuersbrunſt Die große Laternen
fabrik und Metalldruckerei von Albert Co in Barmen wurde durch
eine heftige Feuersbrunſt über Nacht völlig eingeäſchert Der Schaden iſt

ein enormer
Graz 26 Auguſt Erdbeben Abermals fand in Lalbach ein

heftiges drei Sekunden währendes Erdbeben ſtatt das die Bewohner nicht
wenig erſchreckte Fenſter klirrten und hängende Gegenſtände pendelten ſtart

Paris 26 Auguſt Ein Heirathsbureau für Hunde
iſt von einer edlen Dame hierſelbſt eingerichtet worden und wird von dieſer
Thierfreundin nach den ſtrengſten geſchäftlichen Grundſätzen geleitet Wereine ſchöne Hündin von reiner Kaſſe ſein eigen nennt und nicht will daß

ſie ein ihr unwürdiges Geſchlecht zur Welt bringe wendet ſich vertrauens
voll an die Hundeheirathsvermittlerin die mit den vornehmſten Hunde
kreiſen Fühlung hat und für Geld und gute Worte eine Heirath der Raſſe
hündinnen mit Hunden aus den beſten Familien z Wege bringt

Orleans 26 Auguſt Der Raub im Eiſenbahnzuge Man
kennt nun die zwei Strolche die wie ſchon gemeldet zwiſchen Vierzon und
Lamotte einen Zugführer in einem Tunnel überfallen bedroht und aus
geplündert haben Beide haben ſich auf das Vagabundenleben verlegt
nachdem ſie ihren Beruf an den Nagel gehängt hatten Der eine Gauthier ein ehemaliger Schloſſer iſt 32 Jadte alt der Andere Louis

Loray ein früherer Hülfsconducteur Sohn eines Stationschefs mehrere
Jahre jünger Loray war mit dem ganzen Betriebsgange eines Schnell
zuges vertraut und wußte auch wie man die Fächer öffnet die im Poſt
wagen die eingeſchriebenen Briefe und Werthſachen enthalten Er ſuchte
einen Gehülfen um einen Streich durchzuführen und fand ihn in Gauthier
ſeinem Nachbar in der Rue de Flandre zu Paris Ehe er an dem feſt
geſetzten Tage in den Schnellzug ſtieg ſchminkte er ſich und entſtellte ſich
durch einen falſchen Bart um von ſeinen früheren Kameraden unter den
Schaffnern nicht erkannt zu werden

Petersburg 25 Auguſt Ueberſchwemmung Aus Cha
barowsk Amur wird gemeldet Eine furchtbare Ueberſchwemmung des
Fluſſes Suiffin hat die Ortſchaften Nikolskoe Raswodnoe und Stanitza
Poltawka betroffen Die Telegraphenſtangen ſtehen ſtellenweiſe ganz unter
Waſſer der Poſt und Eiſenbahnverkehr iſt unterbrochen Das Waſſer
führt maſſenhaft ertrunkenes Vieh mit Militär iſt unausgeſetzt mit
Rettungsarbeiten beſchäftigt Aus Wladiwoſtok wurden Transportſchiffe
verlangt Die Ernte iſt zur Hälfte verſchwunden Der Amur ſteigt zu
folge Ueberſchwemmung ſeiner Zuflüſſe fortgeſetzt

Chriſtiania 26 Anguſt Nanſen s Pläne Nanſen be
abſichtigt nach den Südpolargegenden mit zwei Schiffen und vielen
Hunden zu gehen Das eine Schiff überwintert in Roß Hafen 7 bei
Erebus und Terror das andere ſoll Theile des Südpolkontinents topo
graphiſch aufnehmen Schlittenexpedition nach Süden Aus Brüſſel
wird gemeldet Der Jndépendance belge zufolge wird Nanſen die
geplante nächſtjährige Südpol Expedition in Begleitung des belgiſchen
Offiziers de Gerlache unternehmen welchem bereits 200000 Fres zur
Verfügung ſtehen Die belgiſche Regierung wird falls Nanſen die Führung
des Südpolzuges übernimmt alle weiteren Koſten tragen

Newyork 26 Auguſt Reiche Brautjungfern Cornelius
Vanderbilt s älteſte Tochter Gertrude welche über eine Mitgift von
20 Millionen Mark verfügt heirathete den früheren Marineminiſter
Whitney Die Brautjungfern repräſentirten zuſammen das Vermögen von
200000000 Mk

Waſhington 26 Auguſt Brand einer Stadt Die Stadt
Ontonagon am Oberen See in Michigan iſt geſtern Abend faſt
gänzlich niedergebrannt Von 500 Häuſern iſt kaum ein einziges
unverſehrt geblieben Auch die Fabrik der Diamond Match Company mit
ihrem großen Holzlager wurde ein Raub der Flammen Die Telegraphen
verbindung iſt geſtört Verluſte an Menſchenleben ſind bisher nicht ge
meldet worden jedoch befürchtet man daß viele Perſonen um
gekommen ſind Der Sachſchaden wird auf nahezu zwei Millionen
Dollars geſchätzt

Aus der Umgebung
g Schaffſtädt 26 Auguſt Schwerer Unglücksfall Jn der

hieſigen Maſchinenfabrik und Eiſenwerk von F Schimpff Söhne hat
ſich heute Vormittag ein ſchrecklicher Unglücksfall ereignet Der 20 jährige
Arbeiter Blume war damit beſchäftigt Gußeiſen auf einer großen
Schmirgelſcheibe abzuputzen Die Scheibe zerſprang und verletzte den
Blume in ganz fürchterlicher Weiſe Es wurden ihm die Stirn die
Kinnlade und die Bruſt zerſchmettert Ferner wurde ihm ein Finger ab
geriſſen Nach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Bedauernswerthe
nach der Klinik in Halle transportirt Auf Erhaltung des Lebens ſcheinz
wenig Ausſicht vorhanden zu ſein

M Zörbig 26 Auguſt Verſchiedenes Heute früh verließ
uns unſere Einquartirung Stab und 2 Schwadronen des 7 Küraſſier
regiments deſſen Kapelle uns geſtern Abend mit einem guten Concert
erfreute um in die Gegend von Eilenburg zum Diviſionsmanöver zu
rücken Den ſcheidenden Truppen ſah beim Abmarſch auch der 75 Jahre
alte Maurer P von hier zu welcher ſelbſt früher in dieſem Regimente
gedient hatte Plötzlich fiel er um und gab in Folge eines Herzſchlags
ſeinſen Geiſt auf Hier herrſcht jetzt gaſtriſches Fieber und ſind bereits
mehrere Todesfälle vorgekommen Geſtern haben Beamte aus Bitter
feld die reſp Ackerbeſitzer deren Feld am Riedaer Wege liegt aufgefordert
Rüben und Kartoffeln abzuernten da die Erdarbeiten unmittelbar be
ginnen würden Loos I der Neubauſtrecke BilterfeldTannepols iſt
geſtern ausgeſchrieben Offerten ſind bis /9 an das Baubureau in
Bitterſeld einzureichen

st Alsleben a 26 Auguſt Schützenfeſt Bei dem jetzt
ſtattfindenden Schützenfeſte in NeuſtadtAlsleben ging die König swürde
von Herrn F Stellfeldt auf Herrn H Freitag über Trotz des
regneriſchen Wetters war der geſtrige Königsball gut beſucht

Eisleben 26 Auguſt Obſtausſtellung Der Obſtbau Verein
für Eisleben und Umgegend beabſichtigt Sonntag den 27 September
ſogen kl Wieſe im Wieſenhauſe eine allgemeine Obſtausſtellung zu ver

anſtalten Zu derſelben werden alle Sorten Obſt Obſterzeugniſſe Geräthe
für Obſtbau ſowie Werke der Fachlitteratur zugelaſſen Platzmiethe wird
von den Mitgliedern des Vereins nicht erhoben ebenfalls iſt Obſt von
Nichtmitgliedern davon befreit Für Produkte Geräthe und Litteratur iſt
von Nichtmitgliedern eine Mark Standgeld pro qm zu entrichten

F Schkölen 26 Auguſt Concert Daß auch in unſerer
kleinen Stadt die Muſik im reichſten Maße gepflegt wird beweiſt das am
vergangenen Sonntag gegebene Concert des ſtrebſamen Geſangvereins

Loreley Der Verein feierte an dieſem Tage ſein erſtes Stiftungs
feſt und erwarb ſich durch ſeine gediegenen Leiſtungen alle Anerkennung
Chor und Orcheſter zeigten ſich ausgezeichnet geſchult und die Soliſten
die Herren Alfred Reubke Sohn des Univerſitäts Muſikdirektors Prof
O ReubkeHalle Beyer und Krauſe wurden für ihre trefflichen Dar
bietungen mit reichem Beifall belohnt Großer Dank gebührt dem Vor
ſitzenden des Vereins Herrn Lehrer Meyer für das Arrangement der
Veranſtaltung

W Freyburg 26 Auguſt Verſchiedenes Der Knecht R
des Landwirths Güſewell Städten der einen Getreidewagen heimfuhr
wurde als derſelbe umfiel von der Deichſel ſo ſchwer am Kopfe getroſſen
daß er ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte Beim Getreide
einfahren fiel der Landwirth Boy in Kirchſcheidungen vom Wagen und
wurde ſo ſchwer überſahren daß er nach einigen Tagen ſeinen Geiſt auf
gab Auf einem Weidenbaume auf der Schlenſeninſel hat ſich eine
Ebereſche die jetzt ſogar rothen Beerenanhang hat angeſiedelt

Delitzſch 26 Auguſt Ein eigenthümlicher Unglücks
fall hat ſich hinter Benndorf in der ſogen Saulage zugetragen
Als am vergangenen Freitag der 23 jährige Arbeiter Schubert auf dem
Wege zur Grube Beharrlichkeit die Saulage paſſirte gewahrte er drei ihm
unbekannte Schützen die anſcheinend der Entenjagd oblagen Kaum hatte
Schubert die Schützen denen er ſeinen Gruß entboten paſſirt angeblich
iſt er nur 10 15 Schritt entfernt geweſen fiel ein Schuß der eine ſolch
ſchreckhafte Wirkung auf Schubert s Nervenſyſtem ausübte daß der Be
dauernswerthe von dieſem Augenblicke ab die Sprache vollſtändig verloren
hat Ob der Schuß aus freventlichem Uebermuth oder auf ein Stück
Wild abgegeben worden hat leider ebenſowenig wie die Perſönlichkeiten
der drei angeblich Hallenſer Schützen feſtgeſtellt werden können Bei dem
auf ſo ſeltſame Weiſe er en welcher verheirathet und Familien

zerrten Zügen in dem verkohlten Bettwerk die beiden von Frau F zurück
S haben ſich leider na träglich auch noch epileptiſche Krämpfe ein
geſtellt

gelaſſenen Kinder als Leichen Sie waren erſtickt Wie der Brand
und damit das Unglück entſtanden iſt iſt vorläufig noch ein Räthſel man
nimmt an daß der fünſjährige Junge der ſchon öfter mit Streichhölzern

mittels
G bedie
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Kr 202 Freikag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkresk 28 Auguſt Seite sne
F Bernburg 26 Auguſt Selbſtmord Diebſtahl Am

v enen Sonntag erhängte ſich im Lagerraum ſeines Lehrherrn in
Schachſtedt der Kaufmannslehrling Robert G aus Delitzſch Die
Gründe der unſeligen That ſind nicht bekannt Aus der Oebſterhütte
bei der Domäne Bründel wurde dem Pächter G die Summe von 350 Mk
mittels Einbruchs geſtohlen Der That dringend verdächtig iſt ein bei
G bedienſteter Knecht Er hat ſich heimlich aus dem Dienſt entfernt

Lokales
Ter Nachdruck unſerer Orignal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 27 Auguſt
Nochmals Halleſches Adreſzbuch Der Verleger des bisherigen

Adreßbuchs Herr O Hendel erläßt in Nr 400 der SaaleZtg aber
mals eine gegen den Verleger des Halleſchen Adreßbuchs Herrn Kuiſchbach
gerichtete Erklärung in welcher er behauptet Letzterer ſei mit ſeinem amtlichen Material hervorgetreten auf Grund der Kueng des Herrn Hendel

eingeleiteten Klage wegen unlauteren Wettbewerbs Dieſe Behauptung
des Herrn Hendel iſt eine grobe Unrichtigkeit ob derſelbe eine derartige
Klage bereits angeſtrengt hat oder anſtrengen wird weiß Herr Kutſchbach
nicht keinesfalls iſt die Klageandrohung der Grund der öffentlichen Erklärung des Herrn Kutſchbach geweſen der Grund war vielmehr das

Publikum über den wahren Sachverhalt aufzuklären und dieſer Zweck iſt
erreicht worden Das Publikum iſt nunmehr in den Stand geſetzt ſelbſt
zu entſcheiden von welcher Seite bei Herſtellung des Adreßbuchs die
rößere Zuverläſſigkeit zu erwarten iſt Daß in ſeiner neueſten Erklärungde Hendel die Nachprüfung der Hausliſten durch die Polizei

elde Aemter wie ſie Herrn Kutſchbach zugeſichert worden iſt nur
grins anſchlagen würde war vorauszuſehen in Wirklichkeit iſt aber dieſe

achprüfung für die Korrektheit des Adreßbuchs von größter Wichtigkeit
denn es bildet das Einwohnerverzeichniß den Kernpunkt
jedes Adreßbuchs Um das zu wiſſen braucht man nicht einmal

achmann zu ſein das weiß vielmehr jeder Käufer Zudem verfügt Herr
tſchbach auch noch über genügendes anderes amtliches Material worüber

er Herrn Hendel aufzuklären keine Veranlaſſung hat Uebrigens fehlt es
errn Kutſchbach ſowohl an Zeit wie an Luſt ſich fortwährend mit Herrndende zu befaſſen für Herrn Kutſchbach iſt ausſchlaggebend die Auf

nahme welche ſein Unternehmen bei den Behörden und beim Publikum
findet Die Behörden zeigen ſich bei Unterſtützung durch amtliches
Material außerordentlich eutgegenkommend und das Publikum hat
bereits ſeine Entſcheidung getroffen wie die über Erwarten
zahlreich eingegangenen Jnſertions und Subfkriptions Aufträge beweiſen

Die Hanudelskammer zu Halle nimmt Veranlaſſung die be
theiligten Kreiſe darauf aufmerkſam zu machen daß durch die im Auguſt d J
in Rußland erfolgte Frachtherabſetzung für alle Eiſen Blech
Stahl und Gußeiſenwaaren und Maſchinen aller Art ausgenommen
landwirthſchaftliche und deren Theile und Zubehör die Tarifierung dieſer
Artikel im direkten deutſchruſſiſchen Verkehre durch die Umkartirung an der
Grenze unterboten iſt Deshalb wird den Jntereſſenten empfohlen Sen
dungen der genannten Art nach dem Jnnern Rußlands bis auf Weiteres
nicht im direkten deutſchruſſiſchen Verkehre ſondern mit Vorſchrift der
Umkartierung an der Grenze aufzuliefern Bezüglich des
Markenſchutzes in Marokko weiſt die Handelskammer darauf hin
daß in Marokko britiſche Staatsangehörige vor den britiſchen Konſular
erichten zur Verantwortung gezogen werden können wenn ſie deutſche

arken unbefugt verwerthen wlche auf Grund der Patents Designs und
Trade Marks Acts 1883 bis 1888 in England eingetragen ſind

Stadttheater Dem jetzt erſchienenen uns von der Direktion erſt
eſtern Abend zugeſtellten Proſpekt der Spielſaiſon 1896/97 entnehmen wirFolgendes Darſtetlend es Perſonal a der Oper und Operette
J Herren Emil Buchwald Heldentenor vom Stadttheater in Magdeburg
Alfred Berndt 1 lyriſcher Tenor vom Stadttheater in Mainz Walther
Günther Braun lyriſcher Tenor von Leipzig Hans Mirſalis Tenorbuffo
vom Stadttheater in Chemnitz Hans Baſil Bariton vom Stadttheater in
Elberfeld Joſeph Cianda Bariton reengagirt Carl Brandes ſerieuſer
Baß vom Stadttheater in Nürnberg Adolf Stierlin Baßbuffo vom
Stadttheater in Magdeburg Albert Kaſten Regiſſeur Baßpartien
2 Damen Wilhelmine Brabé dramatiſche Sängerin vom Königlich
Deutſchen Landestheater in Prag Anna Triebel jugendliche dramatiſche
Sängerin vom Stadttheater in Baſel Laura Bolone Koloraturſängerin vom
Stadttheater in Teplitz Hanna Stark Sonbrette reengagirt Bertha
Spiegel Mezzoſopran und Altpartien vom Stadttheater in Straßburg i E

b Des Schau und Luſtſpiels und der Poſſe 1 Herren
Bruno Geidner Regiſſeur geſetzter Held Liebhaber und Bonvivant
vom Stadttheater in Leipzig Alex Lipowitz Bonvivant und Charakter
liebhaber reengagirt Leopold Kramer jugendliche Helden und Lieb
haber reengagirt Walther Günther Braun ſ Oper Liebhaber
und Repräſentationsrollen Gaſton Demme Naturburſchen jugendlicherKomiker Geſangspartien vom Stadttheater in Elberfeld Ernſt Vornſtert

1 Charakterrollen humoriſtiſche Väter vom Stadttheater in Bremen
Robert Müller Jntriguants und Charakterrollen vom Stadttheater in
Nürnberg Guſtav Beaurepaire Regiſſeur Heldenväter und pères nobles
vom Stadttheater in Riga Rudolf Lorenz Regiſſeur Charakter und
Repräſentationsrollen reengagirt Julius Schwerin Regiſſeur 1 komiſche
Geſangs und Charakterrollen vom Stadttheater in Nürnberg Hans
Mirſalis ſ Oper jugendlich komiſche Rollen Rudolf Jahn Väter und
Charakterrollen reengagirt Oskar Schramm ſ Oper Väterrollen Adolf
Stierlin Albert Kaſten Repräſentationsrollen Alfred Boger bedeutende
Chargen reengagirt 2 Damen Eliſabeth Scholz Heldenmütter und
Anſtandsdamen vom Stadttheater in Crefeld Anna Steier 1 Heldin
und Salondame vom Stadttheater in Breslau Henny Hilm 1 ſenti
mentale Liebhaberin reengagirt Julia Heller muntere und naive Lieb
haberin vom Stadttheater in Görlitz Conſtanze Grobe Liebhaberin
aus Weimar Helene Schirike Liebhaberin aus Berlin Frieda
Walden Soubrette und Liebhaberin reengagirt Franziska Carlſen
komiſche Alte bürgerliche Mütter vom Reſidenztheater in Wiesbaden
Aufführungen Von Novitäten ſind bis jetzt in Ausſicht ge
nommen 1 Oper und Operette Das Heimchen am Herd Oper
in drei Abtheilungen von Carl Goldmark Der Evangelimann Oper in
in 3 Akten von Künzel 2 Schauſpiel Heinrich und Heinrich s
Geſchlecht II Theil Kaiſer Heinrich Tragödie in 5 Akten von Ernſt
von Wildenbruch Comteſſe Guckerl Luſtſpiel in 3 Akten von Franz
von Schönthan und F Koppel Ellfeld Fiddicke und Sohn Poſſe mit
Geſang in 3 Akten von Jul Keller und L Herrmann Die offizielle
Frau Schauſpiel in 5 Akten von Hans Olden Natalie Schauſpiel in
4 Akten von Eugen Zabel Liebelei Schauſpiel in 3 Akten von Schnitzler
Die während der Saiſon erſcheinenden erfolgreichen Novitäten werden bald
möglichſt dem Spielplan eingefügt Von älteren Opern werden neu ein
ſtudirt Mignon Figaro s Hochzeit Entführung aus dem Serail
Prophet Dinorah Des Teufels Antheil Die Meiſterſinger von Nürn
berg c Jm Schauſpiel Richard III Komödie der Jrrungen Kauf
mann von Venedig Bezähmte Widerſpänſtige Originalbearbeitung
R Kohlrauſch Minna von Barnhelm Nathan der Weiſe Egmont
Fauſt Wer Die Räuber Kabale und Liebe Fiesco Maria
Stuart Wilhelm Tell Die Quitzows Die Stützen der Geſellſchaft
Nora Der Die Ehre Das zweite Geſicht Der
Bibliothekar c

Verkauf der r r während des ganzenJehre ſowie Vermehrung derſelben Die große Ausdehnung des
Verkehrs auf Sonntagsſahrkarten hat erwieſen daß letztere ein bedeutendes
Verkehrsbedürfniß geworden ſind Der Herr Miniſter der öffentlichen
Arbeiten hat deshalb verſügt von der Einſtellung ihrer Ausgabe im
Winterhalbjahre Abſtand zu nehmen Somit können künftig eintägige
Rückfahrkarten an Sonntagen und Feiertagen allgemein und das ganze
Jahr über ausgegeben werden Gleichzeitig hat der Herr Miniſter der
öffentlichen Arbeiten geſtattet dieſe Karten auch zum Beſuche größererStädte ſowie wiſchen benachbarten in lebhaften geſchäft
lichen und geſelligen Beziehungen zu einander ſtehenden
Ortſchaften zuzulaſſen alſo die Einführung einer großen
Anzahl neuer Sonntagsfahrkarten erlaubt Es iſt demnach
rathſam wegen der etwa e ein wrung ſolcher Karten bei
der hieſigen Königlichen Eiſenbahn Direktion deren Entgegenkommen be
rechtigten Wünſchen gegenüber bekannt iſt alsbald vorſtellig zu werden
Die Einrichtung neuer Sonntagsfahrkärten dürfte vor Allem von Halle
nach Leipzig Merſeburg Weißenfels Bernburg Cöthen
Deſſau Wittenberg Jüterbog Berlin Delitzſch Eilen
burg und Eisleben ſowie umgekehrt ein dringendes Verkehrsbedürfniß
ſein Außerdem erſcheint es als ein Gebot der Gerechtigkeit auf den
Stationen Sonntagsſahrkarten nach Halle en nach denen hin von

Meineidbauer

Elektriſcher Straßenbahnbetrieb Jn Berlin geht man mit
dem Plane der Umwandlung des Pferdebahnbetriebes in elektriſchen Betrieb
um Der jetzt dem Magiſtrat vorgelegte bezügliche Vertragsentwurf ent
hält wie verlautet die Beſtimmung daß die Große Berliner Pferdebahn
Geſellſchaft 600 von 1200 Wagen mit Akkumulatoren zu verſehen
habe die auf einer Geſammtſtrecke von 75 Kilometern zu
gebrauchen ſeien Jm Allgemeinen wird man annehmen können daß
das innere Straßenbahnnetz ausſchließlich für den Akkumulatorenbetrieb
beſtimmt ſein werde während der Betrieb mit Oberleitung für die Außen
bezirke vorgeſehen iſt Von der unterirdiſchen Zuleitung iſt man ganz
abgekommen Die Anwendung des Akkumulatorenbetriebes iſt allerdings
dank der dortigen günſtigen örtlichen Verhältniſſe in Berlin viel leichter
als in unſerer Stadt wo große Steigungen und zahlreiche ſcharfe Kurven
Schwierigkeiten bereiten Jntereſſant iſt aber daß man in Berlin daran
denkt Akkumulatorenbetrieb in ſo großem Umfange einzurichten

Der Maſchinentechniſche Verein Halle a S unternahm am
Sonntag eine Beſichtigung der maſchinellen Anlagen von Freyberg s
Brauerei Von regſtem Jntereſſe für alle Theilnehmer war beſonders
die Fabrik für Kunſteis welche gleichzeitig als Kühlanlage für
die Kellereien der Brauerei eingerichtet iſt Die Anlage iſt nach dem
AmmoniakAbſorptions Syſtem eingerichtet wurde im Betriebe vorgeführt
und funktionirt in vortrefflicher Weiſe Jedem der Theilnehmer war Ge
legenheit geboten die Wirkungsweiſe der Eismaſchine genau in Augenſchein
zu nehmen und ſich ein klares Bild davon zu machen weil die Vereins
mitglieder welche Spezialiſten in dieſem Fache ſind ſowie die Angeſtellten
der Brauerei in liebenswürdiger Weiſe die weitgehendſten Erklärungen
gaben Aber auch die anderen maſchinellen Einrichtungen der Brauerei
zeugten von dem Verſtändniß für den Fortſchritt ſo insbeſondere die
mechaniſche Faßreinigung und ein Aufzug für das Bier welcher ſich ſelbſt
thätig nach der Fahrt abſtellt Letzterer iſt dazu beſtimmt den Stoff
an das Tageslicht zu befördern wenn er ſich nach langer Zeit auf natür
lichem Wege geklärt hat denn die Brauerei verfügt über ſo ausgedehnte
Kellerräume daß ſie das Bier nicht künſtlich durch Filter zu klären
braucht

Die Tiſchler Jnnung für Halle und den Saalkreis hält am mor
gigen Freitag Abend in Freyers Reſtaurant Brüderſtraße 7 eine außer
ordentliche Generalverſammlung ab Die Tagesordnung beſagt 1 Bericht
des Delegirten über die Verhandlungen des 13 Deutſchen Tiſchlertages
zu Potsdam 2 Stellung des Verbandes zur Handwerkervorlage

Heilsarmee in Halle Bekanntlich hatten einige hier weilende
weibliche Mitglieder der Heilsarmee in dem Grundſtücke kl Ulrichſtraße 27
ſog Heilsverſammlungen veranſtaltet Weil aber in dieſen Verſammlungen
grober Unfug verübt wurde Betrunkene ſangen u a gemeine Zotenlieder
während die Mitglieder der Heilsarmee religiöſe Geſänge anſtimmten ſo
verbot die Polizeiverwaltung die Abhaltung weiterer Verſammlungen
Nachdem inzwiſchen einige Zeit verſtrichen iſt wurden auf geſtern und die
folgenden Tage neue Verſammlungen angekündigt Vor Beginn der Ver
ſammlung erſchien nun geſtern Abend Herr Polizeikommiſſar Stecher
und unterſagte die Abhaltung der Verſammlungen auf Grund des bereits
früher erlaſſenen Verbots Wie in der Bevölkerung das Auftreten der
Offiziere der Heilsarmee beurtheilt wird geht aus der Auslaſſung eines
Knaben hervor welcher einigen Herren gegenüber die das Verſammlungs
lokal vergeblich ſuchten meinte Es wird erſt morgen wieder geſpielt

Oeffentliche Maurer Verſammlung Jm Saale des Neuen
Theaters fand geſtern Abend eine öffentliche Maurerverſammlung ſtatt
in welcher Herr Redacteur A Thiele einen Vortrag über Wie ſichert
ſich der Arbeiter die Unfallrente hielt Redner führte aus daß das Geſetz
zweifellos einen recht anſehnlichen Fortſchritt gegen den früheren Zuſtand
bedente daß damit aber lange noch nicht allen berechtigten Wünſchen der
Arbeiterſchaft befriedigt würden Nothwendig ſei daß ſich die Arbeiter mit
den geſetzlichen Beſtimmungen und den Entſcheidungen des Reichs
verſicherungsamtes genau vertraut machen Weiter wurde über einen
Tarif für innere Putzarbeiten verhandelt Jn einer früheren Verſammlung
war eine Kommiſſion mit der Ausarbeitung eines ſolchen Tarifs beauftragt
Der von der Kommiſſion vorgelegte Tarif wurde aber noch nicht an
genommen ſondern noch einmal an die Kommiſſion behufs Vervoll
ſtändigung zurückverwieſen Zur Unterſtützung der ſtrikenden Steinſetzer
wurde ein Beitrag von 100 Mk bewilligt Zuletzt wurde noch ein Antrag
eingebracht wonach ſich die Maurer dem hieſigen Gewerkſchaftskartell an
ſchließen ſollen Bisher ſind alle derartigen Anträge abgelehnt indeſſen
wurde verſichert daß das Statut des Gewerkſchaftskartells abgeändert
werden ſoll Die Erledigung der Angelegenheit wurde bis zur nächſten
Sitzung vertagt

Banda Rossa Wir nahmen geſtern Gelegenheit im Winter
garten das zweite Concert der italieniſchen Gäſte anzuhören Das ſeines
Rufes würdige Orcheſter bietet zwar nur Blasmuſik und inſofern wäre
ſtellenweiſe die Ausführung des Concerts im Garten erwünſcht geweſen
aber trotzdem machte ſich eine bedrückende Fülle der Töne nirgends
geltend denn es ſchwebt über den geſammten Darbietungen des Orcheſters
ein duſtiger Zauber und ein elaſtiſcher Schwung giebt ihnen einen eigen
artigen Reiz den man nur von ſüdländiſcher Muſik gewöhnt iſt Nicht
zum Wenigſten liegt das belebende Element in dem Dirigenten Maeſter
Eugenio Sorrentino der durch ſeine mannichfachen rhythmiſchen
Schattirungen in erſter Linie das reizvolle Gepräge der Vorträge herbei
führte Die Technik des Orcheſters iſt eine ganz vorzügliche die Auswahl
der Piècen war derartig daß man dieſe in den einzelnen Jnſtrumenten
recht gut beobachten konnte So gebührt dem erſten Piſtonbläſer ganz be
ſondere Auszeichnung Jm Uebrigen verfügt die Kapelle über treffliche
Hörner die an Weichheit nichts zu wünſchen übrig laſſen Eine über
raſchende Zartheit entfaltete das Orcheſter in der Zugabe Ioin du bal
von Gillet Aus den übrigen Nummern heben wir nur der Eigenart
ſeiner Bearbeitung wegen die Mignon Phantaſie von Thomas hervor Das
erfrenlicher Weiſe ſehr zahlreich erſchienene Publikum ſpendete den vor
trefflichen Darbietungen der italieniſchen Gäſte lebhaften Beifall

Warnunng Der Reichs Anz veröffentlicht folgende Warnung
Ein angeblicher Nicolas de Pokitonoff erbietet ſich ſeit einiger Zeit von
London aus in Zeitungen des Feſtlandes geeigneten Bewerber
ſtellungen in engliſchen Gaſthöſen zu verſchaffen Da er es augenſcheinlich
nur darauf abgeſehen hat ſich die von den Bewerbern zu ſtellenden
Kautswnen anzueignen ſo können Stellungſuchende nur dringend davor
gewarnt werden ſich mit ihm einzulaſſen

r Aus Giebichenſtein Die letzten diesjährigen öffentlichen
Jmpfungen in Giebichenſtein finden am nächſten Sonnabend
29 d M und am 5 September Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum
Mohr ſtatt Jn der vergangenen Woche ſtarben in Giebichenſtein
7 Perſonen und zwar an Gehirnſchlag 1 Krämpfen 1 Darmkatarrh und
Entkräftung 1 Brechdurchfall 2 Nierenwaſſerſucht 1 und Schwäche 1

Verhaftet Der hieſige Zucker Großhändler Knackſtedt wurde
von der Kriminalpolizei verhaftet und der Königl Staatsanwaltſchaft zu
geführt von derſelben aber wieder aus der Haft entlaſſen Kn welcher
in ſeinen Vermögensverhältniſſen ſehr zurückgekommen zu ſein ſcheint hält
hier für verſchiedene Fabriken ein Zuckerlager Er wird nun beſchuldigt
einer Fabrik Zucker im Werthe von 1500 Mk unterſchlagen zu haben
außerdem ſoll er ſich Urkundenfälſchungen ſchuldig gemacht haben Eine
Ueberſicht über die Vermögensverhältniſſe ſowie ein Anhalt für die an
geblichen Strafthaten konnte nicht gewonnen werden weil aus den Ge
ſchäftsbüchern welche beſchlagnahmt wurden verſchiedene Seiten entfernt
worden ſind Der Anugeſchuldigte beſtreitet entſchieden ſich einer Strafthat
ſchuldig gemacht zu haben

Ein Klapperſtorch welcher vermuthlich größeren Wiſſensdrang in
ſich verſpürte ſtattete heute unſerer Univerſität einen Beſuch ab Freund
Langbein ſuchte indeß nach ſeiner Manier den Eingang von oben her
und ſpazierte deshalb zum großen Gandium einer großen Zuſchauermenge
gravitätiſch auf dem Dache herum Beſonders die Kinder hatten ihre helle
Freude an dem Gebahren des ſeltenen Beſuchers

Unfall Geſtern Abend gegen 6 Uhr wurde das dreijährige Mädchen
Elſa B von einem Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn angefahren
Das Kind ſtüktzte hin erlitt glücklicherweiſe nur leichte Hautabſchürfungen
Ob dem Wagenführer ein Verſchulden beizumeſſen iſt konnte nicht er
mittelt werden

s Sturz von der Treppe Der an der Gr Wallſtraße wohnhafte
Handelsmann Kloſe hatte geſtern Abend das Unglück beim Paſſiren
einer Treppe fehl zu treten und von derſelben herabzuſtürzen Hierbei

An

zugelte er ſich einen Arm aus der ihm in der Königlichen Klinik wieder
eingerenkt werden mußte

Standesamt Halle
Aufgeboten

26 Auguſt Der Fabrikarbeiter Richard Kölzig und Emma Graul
Dreyhauptſtraße 1 und Breiteſtraße 12 Der Handarbeiter Paul MeuſchHalle aus bereits jetzt auf Sonntagskarte ren werden kann wie

Ammendorf Berge Kelbra Frankenh e y z a Jena Köſen
Naumburg Rudoſſtadt Schkeuditz tſulza und Zeitz

und Martha Hermann Jägerplatz 19 und Taubenſtraße 16 Der Domänenächter dis Kreich und Margarethe Märker Drenſe und Karlſtraße 10

Der Kaufmann Gottfried Gagel und Emma Henrich Nordhauſen und
Pforzheim Der Handarbeiter Wilhelm Wiegand und Pauline Damm
Du Giebichenſtein Der Barbier Albert Uebe und Minna Gröper

uerfurt

Eheſchlieſzung
26 Auguſt Der Kaufmann Georg Türpen und Martha Quente Böllberg

und Sophienſtraße 22

Geboren
26 Auguſt Dem Handelsmann Hermann Graßmeyer eine T Gertrud

S Dora Kl Ulrichſtraße 37 Dem Handarbeiter Karl Paſſarge ein
S Willy Walther Gottesackerſtraße 17 Dem Gaſtwirth Hugo Loeſch
eine T Charlotte Wilhelmine Johanna Margarethe Forſterſtraße 46 Dem
Schneider Theodor Glatz eine T Anna Minna Hedwig Zapfenſtraße 21
Dem Schloſſer Bruno Giebler eine T Anna Luiſe Margarethe Ackerſtraße 1

Dem Handarbeiter Ferdinand Dienemann ein S Paul Arthur Bauhof5
Dem Droſchkenkutſcher Max Juſt eine T Eliſabeth Martha An der

Moritzkirche 5 Dem Hilfsweichenſteller Wilhelm Hoffmann ein S Kurt
Rudolf Merſeburgerſtraße 163

Geſtorben
26 Auguſt Des Malermeiſter Julius Treder T Magdaleng 6

Schmeerſtraße 22 Des Kaufmann Guſtav Eyſert S Willy 10 Liebenauer
ſtraße 157 Des Maurer Karl Heyſe S Willy 3 Schützenſtraße 24
Des Klempner Paul Treitzel T Eminy 7 Kl Schloßgaſſe 9 Des
Hausdiener Karl Schulze T Klara 1 Hackebornſtraße 3 Des Hilfs
weichenſteller Wilhem Hoffmann S Rudolf 1 Merſeburgerſtraße 163

Telegramme und letzte Nachrichten
Revolution in Konſtantinopel

D Berlin 27 Auguſt 11 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die vVoſſiſche erhält folgendes Tele
gramm aus Konſtantinopel von geſtern Seit 2 Uhr herrſcht Re
volution in Galata Die Ottomanbank wurde von Armeniern mit
Bomben beworfen es iſt eine allgemeine Schießerei und Schlächterei Jn
Pſamotia liegen viele hundert Todte Am Brückenkopf von
Stambul iſt ebenfalls Metzelei Der türkiſche Pöbel mit Meſſern und
Prügeln bewaffnet greiſt die armeniſchen Häuſer an und ſtürzt die Ab
geſchlachteten zum Fenſter hinaus Polizei und Militär ſteht thatenlos in

den Straßen die voll Karren mit Leichen ſind Soeben um
4 Uhr werden franzöſiſche Matroſen zum Schutze der Botſchaft
ausgeſchifft

Konſtantinopel 27 Auguſt Wolff s Bureau Eine Anzahß
armeniſcher Revolutionäre bemächtigte ſich geſtern Mittag um
I Uhr des Ottoman Bank Gebäudes und tödtete die Gendarmerie
welche daſſelbe bewachte Späterhin feuerten die Armenier aus Fenſtern
und Dächern auf Militär und Polizei Abends fanden ebenfalls Unruhen
ſtatt welche den ganzen Abend über anhielten Jn Servai explodirte
eine Bombe Mehrere Soldaten wurden getödtet und verwundet Das
engliſche Wachtſchiff Dryad ging von Pera nach Konſtantinopel ab die
franzöſiſchen und italieniſchen Schiffe werden das Gleiche thun

Konſtautinopel 27 Auguſt Wolff s Bureau Die Armenier
machten 11 Uhr Nachmittags einen Angriff auf die Ottomanbank wobei

einige Wärter und Beamte getödtet wurden Hierdurch wurden Unruhen
und Plünderungen in Galata und Tophane veranlaßt Polizei
und Militär ſind aufgeboten Es herrſcht große Panik Alle Geſchäfte
ſind geſchloſſen Die Zahl der bei den Unruhen Getödteten und Verletzten
iſt erheblich

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Wien 27 Auguſt Der Zar und die Zarin ſind heute früh

um 10 Uhr eingetroffen und wurden am Bahnhof vom Kaiſer und der
Kaiſerin von Oeſterreich ſowie von ſämmtlichen anweſenden Erzherzögen
und Erzherzoginnen empfangen und auf s herzlichſte begrüßt Das
Publikum brachte den Fürſtlichkeiten ſtürmiſche Ovationen dar Die Herr

ſchaften begaben ſich nach der Hofburg
Athen 27 Auguſt Es beſtehen Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen

dem Civil und Militärgouverneur von Kreta betreffs der gegen die
Auſſtändiſchen gerichteten Truppenbewegungen Die Konſuln telegraphirten
darüber nach Konſtantinopel Die meiſten Blätter ermahnen die Kreler
die von den Mächten erwirkten Zugeſtändniſſe anzunehmen

London 27 Auguſt Büreau Reuter erfährt in gut unter
richteten Kreiſen werde geglaubt daß der verſtorbene Sultan von
Sanſibar ermordet wahrſcheinlich vergiftet worden ſei

Rio de Janeiro 27 Auguſt Die Unruhen hier dauern fort
Pöbelhaufen greifen die Jtaliener an die letzteren gehen Konflikten aus
dem Wege

Zanzibar 26 Anguſt Ein an Said Kalid gerichtetes Ultimatum
lautet Wenn nicht die Flagge niedergeholt und die bedingungsloſe
Uebergabe bis morgen Vormittag 9 Uhr erfolgt ſei ſo würde der Palaſt
bombardirt werden Die engliſchen Unterthanen wurden aufgefordert ſich
bis morgen Vormittag 8 Uhr an Bord der engliſchen Schiffe zu begeben

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Berlin 27 veröffentlicht eine Unter
redung mit Wilhelm Langheld in deren Verlauf dieſer heworragende
Kenner unſerer zu langem Zuchthaus verurtheilten
Friedrich Schröder erklärt daß derſelbe ſeine Strafe durchaus ver
dient habe Den von der belgiſchen Preſſe gegen ihn Langheld erhobenen

Vorwurf daß er mit Waffen zur Kriegführung gegen den
Kongoſtaat unterſtützt habe weiſt Langheld entrüſtet zurück Er habe erſt
Anfang dieſer Woche Lothaire wiederholt brieflich aufgefordert ſeine
lügenhaſten Ausſagen zu dementiren und mit ſeinem Ehrenwort verſichert

daß er Stokes keine Waffen zum Angriff gegen den Kongoſtaat gegeben
habe Den Tod des Sultans von Zanzibar hielt Langheld für
einen empfindlichen Verluſt für unſere deutſchen Kolonien Er ſieht unſere
Kolonialverhältniſſe mit günſtigen Augen an Aus Cronberg wird
gemeldet der am vorigen Sonntag bei der Kaiſerin Friedrich in
Friedrichshof eingetroffene in Petersburg Fürſt
Radolin habe den Beſuch des Zaren und der Zarin bei der Kaiſerin
Friedrich angemeldet

erde

J Dor rAuguſt Der vLokalanz

Schutzgebiete bezüglich des

Stokes

t VRoaſebafrordeutſche Volſch ifter

Marktbericht
Donnerstag den 27 Auguſt

Eier pro Mandel 0,99 Mk Aepfel pro Mandel 0,25 0,50 M
Butter pro Pfund 1,15 1,35 Birnen pro Mandel 0,15 0,380
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 Heidelbeeren p 1 Liter 0,18
artoffeln 5 Liter 0,25 0,28 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,20

Mohrrüben pro Mdl 0,10 Aprikoſen pro Mandel 0,25 0,80Gurken pro Schock 0,70 1,10 Reineclauden pro Mdl 0,20 0,25
1,50

1,10 1,20
120 1/30

Pfeffergurken 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Sellerie pro 2 Stück

0,50 0,70
0,15 0,40
0,10 0,20

Aale lebend pro Pfd
echte lebend pro Pfd
Schleielebend pro Pfd

Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Barben leb pro Pfund 0,50 n
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Karpfen leb p Pfund 1,00 1,20
Wirſingkohl p 2Stück 0,10 0,20 Weißfſiſche pro Pfund 0,20 0,25
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,30 Jander pro Pfund 0,75 0,80
Grüne Bohnen 5Liter 0,20 0,25 Steinbutten p Pfund 0,90 1,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 Scheoellfiſche pro Pfund 0,25 0,80
Kopfſalat pro 4 Stück 0,20 0,30 Schollen pro Pfund 0,35
Rettig pro Stück 0,05 Salm pro Pfund 1,40 1,50ſlaumenmus p Pfd 0,25 0,30 Krebſe lebend p Mdl 1,50 83,00
donig in Waben p Pfd 1,30 Rebhühner pro Stück 0,50 1,00

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild beſetzt

h S
Waſſerſtände Am 26 Auguſt Weißenfels Oberp 2,46

27 Auguſt Halle unterhalb 1,98 Trotha 2,24 26 Auguſt
Bernburg 1,55 Calbe Unterpegel 0,98 Oberp 1,64
Dresden 0,67 Magdeburg 1,63
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Beleuchtung und Metallniederschlag
in jeder Leistung und Spannung

Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäft
Herrn Reinharcdt Lüäünciner Halle a S

L Specoial Prospecte und Nachweislisten

a fabrik für Dynamomaschinen und Elektromotoren
W z ZCTC Haminer

Leipzigerſtraße 42

akademische Lehranstalt I Ranges e geneigt dtemit

57 für modernste Damenschneiderei u Wäsche Confection 1 eeby el nn3 Aal 7 54 älteste und bestrenommirte am Platze

w

Möbel Industrie Prauen Industrie u Kunstgew Schule
Atelier für Innendekorationen

Halle a Sophienstr 17 Wilbelmstr Ecke
System und Methode der Berl akademie Maassnehmen

Grossartige überraschende Auswahl Schnittzeichnen Zuschneiden Anfertigen Ausbild als Directricen Für
Dawen höh Stände Separat Kurse Honorar mässig Prospecte gratis undgrundgediegener geschmackvoll gearbeiteter Waaren Francs aureh die Vorsteherin Frl Clara Martinl

aufgestellt in Musterzimmern

Gr Steinstrasse 79

Solide Preise
d rrtmarre Anmoreräen Ant Leipaig Die vielrämiir wer e Dr ntwerpen Leipzig 77 begehrten Scheuertücher 7

à Stück 5 Pfg extra groß 10 Pfg
ſind wieder in großen Poſten eingetroffen

Gute Tischbutter Julius Löwinberg
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D S Verkauf Erſte Etage
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Billigſtes Atelier für Reparaturen

z B neue Feder einſetzen und Reguliren
der Uhr 1 Glas Zeiger Uhrringe
à 10 Pf Schlüſſel 5 Pf Preisangabe

vorher für jede Reparatur Garantie

Anthracithoblen

Big veinEnglische Great mountain

Langenbrahm

Anthracit Big vein
hier nur durch mich zu beziehen
ist nicht nur der beste Englands
sondern der bekannt beste der
Welt

Otto Westphal
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für komplette Zimmer Einrichtungen mit Dekorationen

Großeu Febr Mpoppenstüut u
r

Grösste Aus wanll in aufgeſtellten Musterzimmneru in nur ſolider guter ſelbſtgefertigter Waare in allen Holzarten

Alleinverkauf Contor für Bestellungs Annahmen

Eine vollſtändige für Poststrasse 18Wohnungs Halle und Amgegend h ePatent Draht Fussbodenfarbe
mit Bernsteinlack à Pfd 60 5

über Nacht hart trocknend offerirt

G KaiserMatratze Drogenhandlung u Cagſabrin
Beſtes u reellſtes Erzeugniß Schmeerſtraße 13

was bis jetzt exiſtirtDurch eigene Tiſchler Maler Leinölfirniss
und Tapezier Werkſtätten wird

Einrichtung
beſtehend aus

Salon Schlafzimmer
u Wohnzimmer

iſt in unſeren drei neuerbauten

S Schaufenſtern in der Großen
Märkerſtraße Nr 4 permanent
ausgeſtellt und weiſen wir noch
beſonders auf die alle 8 Tage

e

W

e

e

in

J n

mr
r

W

48

h

e

l

J S

S

u dem geehrten Publikum die in meiner Firnißfabrik aus beſtem holländwechjeinde und De volle un für Güte und Malerleinöl gekocht garantirt rein ſow
oration hin Preiswürdigkeit unſerer Möbel man ſchnell u hart trocknendenoeboten R Copahb u Berustein lacke

In den Schaufenſterauslagen des Herrn Rapsilber Tapetengeſchäft Schmeerſtraße 3 werden von f ire i a Preiſen
uns laufend verſchiedene Zimmer Einrichtungen mit vollſtändiger Dekoration und dazu paſſenden Tapeten zur gefl b ad Sor

Anſicht ausgeſtellt Drogenhandlung Schmeerſtraße 13Durch den Neubau eines großen Lagerhauſes in der Großen Märkerſtraße Ar 4 iſt es uns ermöglicht einem Wer Geld ſparen will
geehrten Publikum eine bisher von keiner Konkurrenz erreichte Reichhaltigkeit der Auswahl in fertig S Laufe gold und ſilb Herren u
aufgeſtellten Halons Wohnzimmern Herrenzimmern Schlafzimmern Damenzimmern ettx zu bieten n

Größte und reichſte Auswahl in Seäcdlen und Plüsch Garnituren J Siede Uhrmacher
Wir biften um Beſichtigung unſerer 3 neugebauten Schaufenſter Ansſtellungen in welchen wir eine ſehr oft wechſelnde Aufſtellung von unſeren Kl Ulrichſtraße 18a im Laden

neu entworfenen Salons Schlafzimmern Herrenzimmern ſowie in einzelnen Salonſtücken zur gefl Anſicht bringen
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